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Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinden 
Fleisbach und Merkenbach

Ferien
Aus der Zeit fallen. Den Wecker ins Leere laufen lassen.

Sich fragen, welcher Wochentag ist.
Mitten in der Nacht in den Himmel gucken.

Einen Zipfel von Gottes Ewigkeit in den Händen halten.
Tina Willms („Am Wegrand: ein Wunder“)
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Gottesdienst zu Christi himmelfahrt 
an der „einsamen Birke“
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Andacht

die seele Baumeln lassen…
Wie geht das? Üben kann man das auf 
jeden Fall schon mal auf den „Baumel-
bänken“ rund um Merkenbach. Das 
sind Bänke, die so hoch gebaut sind, 
dass auch ein Erwachsener nicht mit 
den Füßen auf den Boden kommt, son-
dern beim Sitzen die Beine baumeln las-
sen muss. Wenn ich mich so niederlasse, 
kann ich entspannen und gleichzeitig 
den tollen Blick in die Landschaft genießen.
Die Sommer- und Ferienzeit ist für viele die Zeit, wo wir es mal zulassen können, die 
Seele baumeln zu lassen. Einfach mal in der Sonne sitzen und ein Buch lesen oder 
einen lauen Sommerabend auf der Terrasse genießen. Doch oft kommen wir zu Hause 
nicht wirklich zur Ruhe, weil zu viele Pflichten rufen. Daher ist der Urlaub eine be-
sondere Zeit im Jahr. Und so unterschiedlich wie wir sind, so unterschiedlich gestal-
ten wir auch unsere Urlaubspläne: die einen brauchen Bewegung und wandern in den 
Bergen oder machen eine Fahrradtour, die anderen genießen die Sonne am Strand 
und wollen bewusst mal nichts tun, für manche gehört das pralle Leben einer Stadt 
dazu oder das Erleben eines fernen Landes…
Egal wie ich die Urlaubszeit gestalte, wichtig ist die Unterbrechung des Alltags und 
die Zeit für mich selbst. Die Seele baumeln lassen heißt dann auch, über Dinge nach-
denken, die im Alltag zu kurz kommen, Zeit in der Familie füreinander haben ohne 
den Stress im Nacken oder auch mal Abstand von all den Anforderungen zu gewin-
nen und es sich einfach gut gehen zu lassen. Die Leichtigkeit, die dann entstehen 
kann, drückt für mich dieser Liedvers ganz besonders schön aus:

Wie ein Lachen, wie ein Vogelflug 
steigt mein Lied zum Himmel auf. 

Und ich staune, mir wird leicht; 
Gottes Flügel tragen weit.

Birgit Kley
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesem Sommer Zeiten und Orte finden, die Seele 
baumeln zu lassen und dadurch Kraft schöpfen und neue Freude in Ihr Herz kommt!
Ihre Pfarrerin
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aus der redaktion
Liebe Fleisbacher/innen, liebe Merkenbacher/innen,
„unterwegs“, so lautet das Arbeitsthema unseres Gemeindebriefes. Gerade in der 
Sommerzeit sind die Meisten von uns ebenfalls unterwegs. Die Möglichkeiten und 
Reiseziele sind fast unbegrenzt, und die Motivation geht von „gar nichts tun“ bis zu 
extremer körperlicher Betätigung. Die oft gestellten Fragen sind: Wo geht es hin, was 
machst Du da oder was sind deine Erwartungen? Auch uns von der Dopu-Redaktion 
interessiert es, wohin es unsere Gemeindeglieder im Urlaub zieht. Deshalb haben wir 
einige davon, aus Merkenbach und aus Fleisbach, gefragt. Hier die Antworten:
Irene Schäfer, KV-Mitglied aus 
Fleisbach: Unser nächstes Reiseziel 
ist die Insel Kreta. Mein Mann und 
ich haben eine geführte Rundreise 
gebucht. Erholen können wir uns zu 
Hause; wir wollen interessante Din-
ge sehen, Land, Leute und Kultur 
kennenlernen.
KV-Kollege Ulrich Weber aus Mer-
kenbach wird mit seiner Frau und ei-
nem anderen Paar unsere Hauptstadt erkunden. Berlin ist immer eine Reise wert und 
die geplanten 8 Tage werden sicherlich nicht ausreichen, um alle Sehenswürdigkeiten 
in und um Berlin ausführlich zu bestaunen. Für den Abend sind Konzert-/Theaterbe-
suche geplant - oder doch lieber ins Varieté? (Ps.: Das Wintergarten Varieté ist toll!)

Nach Montpellier in Süd-Frankreich fährt unsere Kon-
firmandin Malin Reuter mit Eltern und Wohnwagen. 
Sightseeingtouren stehen auf dem Programm, aber auch 
die Erholung soll nicht zu kurz kommen.
Kitsurfen will unser Konfi Lukas Nückel bei seinem 
Urlaub in Spanien mit den Eltern lernen. Also eindeu-
tig sportlich unterwegs. (Info: auf einem kleinen Surf-
brett stehend wird man von einem Lenkdrachen über 
das Wasser gezogen).
Entspannen, Entspannen, die Wärme genießen und 
nichts tun; das hat unsere KV-Vorsitzende Renate Ben-
der für Ihren Ägypten-Urlaub geplant. Später gibt es 
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dann aber noch eine Städtereise nach 
Wien, wo dann ein Besichtigungs- 
und Kulturprogramm angesagt ist - 
nur mit dem Riesenrad im Prater will 
sie nicht fahren (Ps.: ich fand es ganz 
gut).
„Der Weg ist das Ziel“ - in 3 Wochen 
will unsere Küsterin Heike Frank, 
zusammen mit ihrer Schwester, per 
Fahrrad von Fleisbach nach Rom fahren. Das ist eine Herausforderung! Wir wün-
schen ihr möglichst keinen Platten, viel Rückenwind und gutes Wetter - und sind 
schon sehr gespannt, was sie alles nach ihrer Rückkehr zu erzählen hat.

Mit dem Auto nach Slowenien an die 
schöne Adria-Küste fährt Daniela 
Müller mit ihrer Familie. Für Dani-
ela, die die www.unser-kirchspiel.de 
Internetseiten betreut, ist das Zau-
berwort für diese Urlaubstage „Ent-
schleunigung“, um dem täglichen 
Alltagsstress zu entfliehen und neue 
Kraft zu tanken. Mit viel Ruhe, sowie 
Zeit für und mit der Familie, wird ihr 

das hoffentlich gut gelingen.
...Und Gott? Machen wir auch Urlaub von Gott, oder nehmen wir ihn auf unseren 
Reisen mit? Ich denke, Urlaub von Gott, das geht nicht! Den Glauben zu Hause las-
sen? - Nein, danke! Mir fällt dazu das alte Volkslied ein: Wem Gott will rechte Gunst 
erweisen, den schickt er in die weite Welt? Dann wird das Reisen zu einem Geschenk 
Gottes. Allen Urlaubern, ob weit weg oder zu Hause auf der Terrasse, wünschen wir 
erholsame und schöne Ferientage.
Ihr Klaus Hermanni
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BesuCh der autoBahnkirChe sieGerland...
...durch den Mitarbeiterkreis Merkenbach
Am 12. Mai besuchten wir zunächst die Wo-
chenschlussandacht in der Autobahnkirche 
Siegerland und hatten anschließend eine in-
teressante Führung in und um dieses wirklich 
sehr spektakuläre und beeindruckende Ge-
bäude, das in seiner Silhouette das Symbol der 
stilisierten Kirche auf den Hinweisschildern 
an den Autobahnen aufnimmt, besonders 
aus Richtung Norden kommend ist dies bei 
Dunkelheit weithin sichtbar. Wir erfuhren, 
dass der Bau auf eine Privatinitiative zurück-
ging und auch der Erhalt des 2013 eröffneten 
Gebäudes ausschließlich durch den eigens ge-
gründeten Förderverein finanziert wird. Der 
trichterförmige Eingang mit dem Vers aus 
Psalm 91 „Er hat seinen Engeln befohlen dich 
zu behüten auf allen deinen Wegen“ zieht 
den Besucher ins Innere des Gebäudes, das in 
deutlichem Kontrast zu seinem kühl-weißen 
Äußeren steht. Die innere Kuppel, ganz aus 
gesteckten OSB-Platten gefertigt, vermittelt 
ein Gefühl von Wärme und Geborgenheit, 
mit dem Lichteinfall durch die Verglasung 
der beiden Türme wird der Altarraum mit 
dem großen Kreuz ins Auge des Besuchers ge-
rückt. Viele Menschen nutzen inmitten einer lauten und geschäftigen Welt die Gele-
genheit zu einem Rückzug in diesen Raum der Stille, was übrigens 24 Stunden täglich 
möglich ist. Aber auch verschiedene überkonfessionelle Veranstaltungen werden hier 
angeboten, wie z. B. die Wochenschlussandacht, die jeden Freitag stattfindet. Nach-
dem wir uns im benachbarten Restaurant gestärkt hatten, ließen wir die besondere 
Atmosphäre dieses Raumes auch bei Dunkelheit auf uns wirken und beschlossen un-
seren Ausflug mit einem Abendsegen in der jetzt angestrahlten und entsprechend 
auch im Innern beleuchteten Kirche. Wir kommen gerne wieder!
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Herborn –  
Stadt der Reformation 

 

Mehr unter www.ev-dill.de oder unter   
www.facebook.com/Herborn.r2017   

 

 
SoloSolo--TheaterTheater  

„Die Lutherin“„Die Lutherin“ 

Elisabeth Förster spielt  
Luthers Ehefrau  
Katharina von Bora 
 
 

 
Elisabeth Förster spielt die 1499 geborene „entlaufene Nonne“ und  
berichtet aus ihrem Leben mit dem Reformator, mit dem sie 1524  
den Ehebund schloss. Einfühlsam in der Rolle eines „frommen, 

verständigen Weibes“ gestaltet sie das szenische Spiel als Solo-
Darstellerin.  //  Der Eintritt ist frei!  

 

Weitere Informationen bei Dekanatsfrauenteam 
Christa Kunz, Telefon 0 27 74 / 36 75 

und bei Ute Arnold, Telefon 0 27 72 / 63 2 82. 

Dienstag, 13. Juni 2017Dienstag, 13. Juni 2017  
 19 Uhr  |  Bürgerhaus Herborn19 Uhr  |  Bürgerhaus Herborn19 Uhr  |  Bürgerhaus Herborn---BurgBurgBurg  
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frauenkreis „meine zeit“ unterweGs
Am 22. Juni ist es soweit. Der als Jubiläumsfeier anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
des Fleisbacher Frauenkreises „Meine Zeit“ geplante Ausflug ist gebucht.

Abfahrt: am 22.06. um 13:30 Uhr 
an der Bushaltestelle bei der Volksbank Dill eG in Fleisbach

Kostenbeitrag: 10 € für den Besuch im Bibelmuseum; die Busfahrt wird von 
der Kirchengemeinde gesponsert.

Das haben wir vor: Fahrt nach Frankfurt, Besuch des Bibelmuseums mit Führung, 
anschließend gemütliches Beisammensein in einer typischen 
Äppelwoikneipe in Sachsenhausen.

Gegen 22:00 Uhr wollen wir wieder zurück sein.

Anmeldungen bitte an Gerlinde Paproth (Tel. 52465) oder Irene Schäfer (Tel. 51537)

app will inteGration erleiChtern
Evangelisches Dekanat an der Dill bietet „Willkom-
mens-App“ für Flüchtlinge im Dill-Kreis an
Wo kann ich einen Sprachkurs besuchen, wer hilft mir 
beim Umzug oder welches Amt ist in welcher Kom-
mune für mich zuständig? Die „Wilkommens-App 
Dekanat Dill“ bündelt genau diese Informationen 
und gibt sie auf Tastendruck in drei unterschiedlichen 
Sprachen weiter. Darüber hinaus gibt es auch Aus-
künfte zu Freizeit- und Sportaktivitäten. Abgerundet 
wird die App durch einen integrierten Routenplaner. 
Die „Wilkommens-App Dekanat Dill“ ist im Apple-
App-Store (www.apple.com/iTunes) als auch bei 
Google-Play (http://play.google.com/store/apps) 
kostenlos als Download erhältlich. 
Weitere Informationen zur App gibt es unter der E-
Mail willkommens-app@web.de  
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hauskrankenpfleGekurs
Ab August 2017 findet der 
nächste Kurs für pflegende 
Angehörige und alle interes-
sierten Personen statt.
Unsere Pflegedienstleiterin 
Gundi Haus informiert rund 
um die Betreuung und Versor-
gung eines Pflegebedürftigen 
zu Hause; mit praktischen 
Anleitungen und wertvollen 
Tipps.

Wir laden Sie zu 10 Abenden mit folgenden Themen ein:
 Pflege und Betreuung eines pflegebedürftigen Menschen
 Umgang mit Pflegehilfsmitteln
 Grenzsituationen in der Pflege - Begleitung und Trost für Schwerstkranke
 Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige von Menschen mit Demenz
 Leistungen der Pflege- und Krankenkassen
 und vieles mehr

Kursbeginn:
Am 17. August 2017, um 18:00 Uhr in den Räumen der Diakoniestation. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Ihre Anmeldung nehmen wir gerne während unserer 
Geschäftszeiten entgegen. Telefon: 02772 / 5834-600

Diakoniestation
Herborn und Sinn

Diakoniestation Herborn und Sinn 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn, Telefon 02772 / 5834-600, Fax: -760
Sprechzeiten: Montag bis Freitag  8.00 - 14.00 Uhr und nach Vereinbarung 

info@diakoniestation-herborn.de · www.diakoniestation-herborn.de
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die weGwarte
Vor langer Zeit lebten in einem kleinen 
Dorf ein kleiner Junge und ein kleines Mäd-
chen, die zusammen spielten und gemein-
sam in die kleine Dorfschule gingen. Das 
kleine Mädchen hatte wunderbar leuchten-
de blaue Augen, in die sich der Junge als er 
heranwuchs verliebte.
Die Zeit verging und das Mädchen verliebte 
sich ebenfalls in den jungen Mann und sie 
versprachen einander zu heiraten, doch erst 
dann, wenn er seine Gesellen- und Wander-
jahre beendet hat. Es war so, dass er nach 
der Lehre noch drei Jahre in die Welt muss-
te, um alles zu lernen, damit er später in der 
Heimat arbeiten und eine Familie ernähren 
konnte.
Der Tag der Trennung kam immer näher 
und damit auch der Abschiedsschmerz bei 
den verliebten jungen Leuten. Vor dem klei-
nen Dorf an der Wegkreuzung stand der junge Mann mit Rucksack, Wanderstab und 
Hut. Er nahm das Mädchen noch einmal in den Arm und sie versprachen sich ewige 
Treue. Sie sagte ihm, dass sie an dieser Kreuzung in genau drei Jahren stehen werde 
und auf ihn warten will. Unter Tränen begann er seine Wanderschaft und sie sah ihm 
mit traurigen Augen so lange nach, bis er nicht mehr zu sehen war.
Drei Jahre sind eine lange Zeit, aber auch sie vergeht und pünktlich stand das Mäd-
chen an der Kreuzung und schaute sehnsüchtig nach ihrem Liebsten aus. Sie wartete, 
der erste Tag verging, sie wartete am nächsten Tag und am übernächsten Tag, aber er 
kam nicht. Da hatte der liebe Gott Mitleid mit dem Mädchen und verwandelte es in 
eine leuchtend blaue Blume, die nur am Wegrand zu finden ist. Er wusste nämlich, 
dass ihr Liebster bei seiner Wanderung einem Unglück zum Opfer gefallen und ge-
storben war.
Noch heute findest du die kleine leuchtend blaue Blume in jedem Sommer nur am 
Wegrand.
Von Doris Kusserow
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kirChspielfest am 25. Juni 2017 
in fleisBaCh „auf der hahn“
„Groß und klein“
Gemeinsam mit dem Kindergarten wollen wir ein buntes Fest feiern. 
Alle Fleisbacher und Merkenbacher sind herzlich eingeladen!

10:30 Uhr Familiengottesdienst
Ab 11:30 Uhr buntes Programm für Große 

und Kleine: Spiel- und 
Bastelaktionen uvm.

Ab 12:00 Uhr  Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen

Gegen 14:30 Uhr  Gemeinsamer 
Abschluss
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Gottesdienst 
zum sChulanfanG

In Fleisbach:
Die Dinokinder werden am Freitag, den 30. Juni 
um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Fleisbacher Kirche aus dem Kindergarten verabschiedet.
Der Einschulungsgottesdienst ist am Dienstag, den 15. August um 08:30 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Sinn. Kinder, Eltern und Familien sind zu beiden Got-
tesdiensten herzlich eingeladen!

In Merkenbach:
Für die Merkenbacher Erstklässler ist der Einschulungsgottesdienst am Dienstag, 15. 
August um 10:00 Uhr in der evangelischen Kirche in Merkenbach. Kinder, Eltern 
und Familien sind dazu herzlich eingeladen!

die Gewinner der rätsel 
aus dem letzten doppelpunkt
Wir hatten im letzten Doppelpunkt 2 Rätsel, zum einen das Bilderätsel „Was war 
denn hier los“ und zum anderen ein „Handy-Rätsel“. Richtig beantwortet haben 
die Frage: Birgit Kunz, Jörn Patrick Frank, Inge Schaaf und Bettina Firla (Handy-
Rätsel). Die Gewinner erhalten in Kürze ein kleines Präsent.

Hier die Lösung des Bilderrätsels:
Aufnahme anlässlich der Adventsfeier 

für die älteren Mitbürger 1954 
im Saal der Gastwirtschaft Frank 

in Merkenbach.
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diamantene konfirmation merkenBaCh
Am 2. April 2017 haben 9 Frauen und Männer aus unserer Gemeinde das Fest ihrer 
Diamanten Konfirmation gefeiert. Sie wurden am 14. April 1957 von Pfarrer Rudolf 
Feigs in der Ev. Kirche, in Merkenbach eingesegnet. Nach einem feierlichen Gottes-
dienst in der Merkenbacher Kirche mit Pfarrerin Dorothee Schaaf wurde auf dem 
Friedhof der bereits Verstorbenen gedacht. Anschliessend traf man sich zum Mittag-
sessen in der Gaststätte Schäfer. Hier wurden noch viele Erinnerungen ausgetauscht. 
Der Tag endete mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken.

Von links: Pfarrerin 
Dorothee Schaaf, Ger-
hild Dietrich, Gerhard 
Haas, Helge Bornträger, 
Werner Nickel, Christel 
Conrad, Peter Kaller, 
Doris Hild, Dieter 
Hirth u. Elke Lommler. 
(Es fehlen: Hans Becker 
u. lrmtraud Harmel). 
Bereits verstorben 
sind: Klaus Kreuter, 
Reiner Bender, Werner 
Schaaf, Dieter Grisar, 
Willi Kopp und Elvira 
Voulgaris. 

Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
von 1957 mit Pfarrer 
Rudolf Feigs.
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Goldene konfirmation merkenBaCh

Der Ansingkreis singt anlässlich der Jubiläumskonfirmationen.

Hinten von links: Birgitt Winkelmann, Bernd Roos, Ingeborg Dittrich, Karl-Heinz Zborschil, Reinhold Bauer, 
Marianne Schmidt, Elmar Schäfer, Rita Maier, Günter Knippschild, Ute Faulhammer, Hildtrud Dietrich. 
Vorne: Kurt Deuster.
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neues aus dem 
kirChenvorstand merkenBaCh

Liebe Gemeindeglieder,
der Kirchenvorstand Merkenbach gibt bekannt: Frau Karola 
Krumm und Herr Oliver Zöllner legen ab Mai 2017 aus per-
sönlichen und familiären Gründen ihr Ehrenamt als Mitglied 
des Kirchenvorstand Merkenbach nieder.
Für all Ihre Dienste die Sie in unserer Gemeinde, Kirche und 
Kirchenvorstand und darüber hinaus getan haben danken wir 
Karola und Oliver ganz herzlich.
Der Herr segne Sie und behüte Sie auf Ihren weiteren Wegen!
Kirchenvorstand Merkenbach 
Beate Dietrich 

visitation heisst 
üBer den tellerand sChauen
Ein Team von 5 Leuten unserer Gemeinden hat im April die Kirchengemeinden 
Wissenbach und Eiershausen besucht. Im Rahmen der „Visitation“, die 2017 /18 in 
unserem Dekanat durchgeführt wird, machen sich Gemeinden zueinander auf den 
Weg, um sich kennenzulernen und geschwisterlich zu begleiten. An einem Wochen-
ende haben wir die beiden Gemeinden besucht und dabei viele Parallelen zu unse-
rem Kirchspiel festgestellt. Neben Gesprächen mit den Kirchenvorständen, wurden 
wir vom Jugendkreis bekocht, haben die Kindertagesstätten besucht, die Arbeit des 
CVJM kennengelernt und am Gottesdienst und Kindergottesdienst teilgenommen. 
Bei einer Gemeindeversammlung haben sich dann zum Abschluss die vielfältigen 
Gruppen und Kreise vorgestellt. Es war ein interessantes Wochenende und unser Vi-
sitationsteam hat nun die Aufgabe, in einem Bericht den besuchten Gemeinden eine 
Rückmeldung zu geben. Im kommenden Jahr werden wir dann besucht!
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reGelmässiGe veranstaltunGen fleisBaCh

Bibel- 
gesprächskreis

mittwochs um 20:00 Uhr in den Gemeindehäusern 
in Fleisbach: 28.06. (Bibelstunde), Sommerpause, 30.08. 
in Merkenbach: 21.06., Sommerpause, 23.08. (Bibelstunde)

Blechbläserkreis donnerstags um 18:00 Uhr in Merkenbach bei Familie Roos 
Infos bei: Familie Roos, Tel.: 02772/51845

Hauskreis jeden 2. Freitag um 20:00 Uhr bei Familie Hermanni 
Infos bei: Claudia Hermanni, Tel.: 02772/51523

Kinderjungschar 07.06., 21.06. und 23.08. 
Infos bei: Annette Seipp, Tel.: 02772/55103

Konfirmanden- 
unterricht

dienstags im Gemeindehaus, 16:00 Uhr

Männer kochen 1 
und 2

Alle 6 Wochen ein Donnerstag bzw. letzter Freitag im Monat  
Aktuelle Termine und Infos unter www.unser-kirchspiel.de

Meine Zeit  
Frauenkreis

12.06., 28.08., 11.09. 
Infos bei: Irene Schäfer, Tel.: 02772/51537

Mitarbeiterkreis dienstags, 19:00 Uhr einmal im Monat im Gemeindehaus 
Infos bei: Anette Seipp, Tel.: 02772/55103

Immer aktuell: www.unser-kirchspiel.de
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Gottesdienste fleisBaCh und merkenBaCh

Juni 2017
3. Juni 
18.00 Uhr

Abendmahl zur Konfirmation 
Merkenbach

 
Pfarrerin Schaaf

4. Juni 
09:00 Uhr 
10:30 Uhr

Pfingstsonntag 
Fleisbach 
Merkenbach Konfirmation

 
Prädikantin Ute Arnold 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte Flb: Ökum Rat der Kirchen 
Kollekte Mkb: Eigene Gemeinde

5. Juni 
10:00 Uhr

Pfingstmontag 
Sinn, kath. Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst

 
Ökumenisches Team

11. Juni 
09:00 Uhr 
10:30 Uhr

Trinitatis 
Merkenbach 
Fleisbach Konfirmation

 
Prädikantin Ute Arnold 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte Mkb: Ev. Bund 
Kollekte Flb: Eigene Gemeinde

18. Juni. 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach mit Kirchkaffee

 
Pfarrer i.R. Puttkammer 
Pfarrer i.R. Puttkammer 
Kollekte Flb: Ev. Bund 
Kollekte Mkb: Ökum. Rat der Kirchen

25. Juni 
10.30 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis 
Kirchspielfest in Fleisbach

 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte: Eigene Gemeinde

Juli 2017
2. Juli 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach

 
Pfarrerin Schaaf 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte Flb: Deutsche Bibelgesell-
schaft 
Kollekte Mkb: Eigene Gemeinde

9. Juli 
09:00 Uhr 
10:10 Uh

4. Sonntag nach Trinitatis 
Merkenbach 
Fleisbach mit Kirchkaffee

 
Pfarrerin Marloth 
Pfarrerin Marloth 
Kollekte Flb: Diakonie Hessen 
Kollekte Mkb: Hess. Lutherstiftung
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16. Juli 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach mit Abendmahl

 
Prädikantin Anke Schmidt-Kersten 
Prädikantin Anke Schmidt-Kersten 
Kollekte: Eigene Gemeinde

23. Juli 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis 
Merkenbach mit Kirchkaffee 
Fleisbach mit Abendmahl

 
Prädikantin Claudia Hermanni 
Prädikantin Claudia Hermanni 
Kollekte: Arbeitslosenfonds EKHN

30. Juli 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach

 
Prädikant Günter Dietrich 
Prädikant Günter Dietrich 
Kollekte: Eigene Gemeinde

August 2017
6. August 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis 
Merkenbach 
Fleisbach mit Kirchkaffee

 
Prädikantin Almuth Ufkes 
Prädikantin Almuth Ufkes 
Kollekte: Ökum.+Auslandsarbeit EKD

13. August 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach

 
Pfarrerin Schaaf 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte: Eigene Gemeinde

20. August 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis 
Merkenbach mit Taufe 
Fleisbach

 
Prädikantin Silke Pauli 
Prädikantin Caroline Dietrich 
Kollekte: Eigene Gemeinde

27. August 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr 
11:00 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis 
Fleisbach 
Merkenbach mit Kirchkaffee 
Kindergottesdienst in Merkenbach

 
Pfarrerin Schaaf 
Pfarrerin Schaaf 
Kollekte: Einzelfallhilfe Diakonie

September 2017
3. September 
09:00 Uhr 
10:10 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis 
Merkenbach 
Fleisbach mit Kirchkaffee

 
Pfarrer Fritz 
Pfarrer Fritz 
Kollekte: Kindernothilfe e.V.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 
und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.

Psalm 23, 6
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reGelmässiGe veranstaltunGen merkenBaCh

Ansingkreis vierzehntägig montags um 20:00 Uhr im Gemeindehaus 
06.06. (Dienstag), 19.06., 21.08., 04.09.. 
Infos bei: Monika Tropp, Tel.: 02772/51871

Blechbläserkreis donnerstags um 18:00 Uhr bei Familie Roos 
Infos bei: Familie Roos, Tel.: 02772/51845

Bibel- 
gesprächskreis

mittwochs um 20:00 Uhr in den Gemeindehäusern 
in Merkenbach: 21.06., Sommerpause, 23.08. (Bibelstunde) 
in Fleisbach: 28.06. (Bibelstunde), Sommerpause, 30.08.

Frauenhilfe 01.06., 10.08., 24.08. und 07.09. 
Infos bei: Chr. Donsbach, Tel.: 51814

Gebetskreis 
für Frauen

monatlich, dienstags um 9:30 Uhr bei Martha Vorländer 
Termine nach Absprache 
Infos unter 02772/5452 oder 54351

Jugendbistro Jeweils donnerstags um 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Jugendkeller (Gemeindehaus)

Kinderjungschar 
5-9-jährige

22.06., 24.08. und 07.09. um 16:30-18:00 Uhr im Gemein-
dehaus, mit Daniela Müller und Julian Metz

Konfirmanden- 
unterricht

dienstags im Gemeindehaus, 16:00 Uhr

Mitarbeiterkreis nach Absprache

Nimm dir Zeit 
Frauenkreis

1x im Monat, montags, 20:00 Uhr, 
26.06., 28.08. und 25.09. 
Infos bei: Ursula Bernhardt, Tel.: 02772/51353

Spielenachmittag 
Mensch ärgere 
dich nicht allein

1x im Monat sonntags um 15:30 Uhr im Gemeindehaus 
18.06., 16.07. und 20.08.

Immer aktuell: www.unser-kirchspiel.de
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Auch wir sind dabei:   
Verein zur Förderung der ev. Jugendarbeit in Fleisbach 
und Ev.Kirchengemeinde Fleisbach 

am Donnerstag, den 03.08.2017
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Treffpunkt: Ev.Gemeindehaus Fleisbach, Auf dem Überberg  

Unser Gemeindehaus 
verwandelt sich in eine 
Spielarena und dann 
ist Spaß und Action 
angesagt. Lasst euch 

überraschen! 

Begrenzte Teilnehmerzahl 
- 

Kostenbeitrag 1 € 
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Rodenroth - wir kommen ….. 
Das besondere Wochenende im September mit einem guten Freund 

Hallo Kinder, bald ist es soweit. Der 
Termin rückt immer näher  
und die Mitarbeiter sind schon  
fleißig bei der Vorbereitung. Die  
Zimmer sind gebucht und viele 
Programmpunkte versprechen ein 
spannendes und erlebnisreiches 
Wochenende im CVJM-Freizeitheim  
in Rodenroth. Teilnehmen können alle 
Schulkinder im Alter von 6 – 12 Jahre. 

Anmeldungen für die Freizeit werden im August verteilt.         
Das Mitarbeiterteam freut sich schon jetzt auf ein tolles 

Wochenende mit Euch! 
Ev. Kirchengemeinde und 

Verein zur Förderung der ev.Jugendarbeit in Fleisbach 

Kinderfreizeit 
vom Freitag, 
den 22.9.   

bis Sonntag, 
den 24.9.2017 
in Rodenroth  

Ich bin 
auch 
dabei! 
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Zuhause Gottesdienst 
feiern mit der eigenen 
Gemeinde
Alle unsere Gottesdienste werden aufge-
nommen. Und meist schon am Montag 
bringen fl eißige Helfer/innen die ver-
vielfältigten Kassetten zu denen, für die 
der Weg zur Kirche zu schwer geworden 
ist. So kann man/frau den Gottesdienst 
zu Hause mitfeiern. Und das Neueste 
aus der Gemeinde wissen die Kassetten-
austräger auch.
Hätten Sie auch gerne jede Woche oder 
gelegentlich die Gottesdienstkassette? 
Wählen Sie 52200 auf dem Telefon und 
am nächsten Montag kommt sie schon.
In Fleisbach gibt es statt der Kassetten 
jetzt Datensticks. Passende Abspielgerä-
te leiht die Kirchengemeinde aus.

pinnwand

Zuhause Gottesdienst 
feiern mit der eigenen 

GemeinsameHomepage der beidenKirchengemeindenSchauen Sie doch mal nach beiwww.unser-kirchspiel.deWir geben uns große Mühe, immer aktuell zu sein. Anregungen sind er-wünscht. Seit November 2013 hatte die Seite über 70.000 Besucher/innen.

gelegentlich die Gottesdienstkassette? 
Wählen Sie 52200 auf dem Telefon und 
am nächsten Montag kommt sie schon.
In Fleisbach gibt es statt der Kassetten 
jetzt Datensticks. Passende Abspielgerä-
te leiht die Kirchengemeinde aus.

Konzert

Am Dienstag, den 27. Juni um 

20:00 Uhr gibt das „Akademi-

sche Männerquartett Odessa“ 

ein Konzert in der Fleisbacher 

Kirche

Die Mitglieder des Quartettes 

sind alle Lehrkräft e für Gesang 

an der Musikakademie in Odes-

sa und befi nden sich momentan 

mit ihrem gemischt sakral/welt-

lichen Programm auf Deutsch-

landtournee. Unterstütz wird 

der Chor vom Gesangverein 

„Deutsche Einheit“ Fleisbach. 

Der Eintritt ist frei um eine 

Spende wird gebeten

Urlaub Pfarrerin

Dorothee Schaaf

15 Juni bis 18.Juni und

7. Juli bis 6. August.

Die Vertretung wird jeweils 

auf dem AB angesagt!
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rüCkBliCk auf den seniorennaChmittaG 
am 27. april 2017 in merkenBaCh
Nach einem langen Winter sehnen wir uns 
nach Wärme, Sonnenschein, blühenden 
Blumen und dem Grün des Maienlaub. Die 
festgelegten Jahreszeiten sind nicht mehr 
die Zuverlässigsten. Zum traditionellen 
Frühlingserwachen begrüßten wir in Mer-
kenbach zum Thema „ Blumen“ unsere Gäs-
te zum Seniorennachmittag ganz herzlich.
Ganz gespannt warteten wir auf den Dia-
vortrag mit Herrn Helmut Weller zu dem 
Thema „Der Natur auf der Spur“. Alle Gäste 
erlebten einen wunderbaren Vortrag. Tief 
beeindruckt über die wunderschönen Bil-
der der Tier und Pflanzenwelt in unseren 
Lebensbereichen. Alles was lebt, wie wun-
derbar geschaffen. Wir können nur staunen 
über die Schönheit der Schöpfung.
Blumen füllten auch weiterhin das Programm. Rätsel und Gedichte gehörten wie im-
mer zur Unterhaltung dazu. Vergessen sollten wir nicht, noch einmal Danke zu sagen 
für die lecker zubereiteten Kuchen und Torten.
Fröhlich und gut gelaunt traten unsere Gäste den Nachhauseweg an, im Gepäck or-
dentlich viel Blumensamen für den Garten.

einladunG zum seniorennaChmittaG
am Donnerstag, 17. August um 14.30 Uhr 

im ev. Gemeindehaus in Merkenbach
Schnell vergeht die Zeit. Und schon ist es wieder mal so weit. 

Darum seit alle bereit, nehmt euch die Zeit, 
wir unternehmen eine Reise, miteinander lachen, singen, fröhlich sein. 

Seniorennachmittag feiern wir heut.
Auf Euer Kommen freut sich das Seniorenteam.
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seniorennaChmittaG in fleisBaCh
Am Donnerstag, den 20. April 
fand im Fleisbacher Gemein-
dehaus unser Seniorennach-
mittag statt, das Thema war 
„Frühling“. Zu Beginn über-
raschten die Kinder des Kin-
dergartens die Senioren mit 
einem Vortrag.
Zu Gast war Helmut Weller, 
Naturfotograf aus Daubhau-
sen. Er zeigte eindrucksvolle 
Bilder aus dem Norden im 
Schnee, von Bären, Wölfen, 
Vögeln. Im zweiten Teil zeigte 
er Bilder aus der heimischen 
Natur „Frühlingserwachen“. 
Musikalisch unterstützte uns 
wieder Dorothee Schmehl mit 
der Gitarre.

einladunG zum seniorennaChmittaG
Der nächste Seniorennachmittag findet am 10. August um 14.30 Uhr 

„Auf der Hahn“ mit Würstchen vom Grill und kühlen Getränken statt.
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als oma und opa noCh JunG waren
Karl-Hans Schmidt aus Fleisbach hat uns dieses tolle Bild zur Veröffentlichung zur 
Verfügung gestellt. Es entstand zur Altenfeier in „Hinnersch Saal“, etwa zwischen 
1953 und 1955. Links mit der Kaffeekanne ist Lina Blecker, in der Reihe links 
von vorne sitzen Wilhelmine Jung, Auguste Thielmann, Wilhelmine Martin, Lina 
Schmidt und Anna Post. Ihnen gegenüber sitzen Heinrich Schnell, Theodor Wendel, 
August Ernst, Mathilde Herr sowie Karl und Anna Schmidt. Erkennen Sie noch wei-
tere Personen, so lassen Sie es uns wissen.

handy-rätsel 2.0
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Bilderrätsel
Da ist beim Fotografieren wohl was schief gelaufen. Hier sehen Sie zwei Bildaus-
schnitte, eines in Fleisbach und eines in Merkenbach entstanden. Aber was zeigen die 
Ausschnitte und wo genau in den beiden Orten wurde hier fotografiert? Wenn Sie es 
wissen, dann schreiben Sie uns einfach.
Per Post an Pfarramt Fleisbach, Pfarrer-von-Oven-Straße 8, 35764 Sinn-Fleisbach 
oder per e-mail: ev.kirchengemeinde.fleisbach@ekhn-net.de. Alle Einsender mit we-
nigstens einer richtigen Lösung erhalten ein kleines Präsent.

Wo genau ist das in Fleisbach... ...und wo ist das in Merkenbach?
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neues aus der fleisBaCher kita
Ostergottesdienst in der Ev. Kirche Fleisbach

Am Dienstag nach Ostern feierten die Kinder der Kita in der Kirche Ostergottes-
dienst. Frau Schaaf erzählte mit Hilfe ihrer Handpuppe Nele die Ostergeschichte und 
wurde dabei von den Kindern gut unterstützt. Jedes Kind bekam einen Stein, die 
Mädchen und Jungen fanden ihn kantig, eckig und grau. Sie durften ihn später ab-
legen und gegen einen bunten, glatten Edelstein eintauschen. Vielleicht lag er nach-
mittags zuhause zwischen den Ostereiern und erinnerte ein wenig an die Geschichte.
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Am Samstag, den 6. Mai,  fand der Frühlings-Arbeitseinsatz auf unserem Außenge-
lände statt. Es waren so viele Schubkarren im Einsatz, dass es fast zum Verkehrschaos 
kam. Wir bedanken uns für so viele helfende Hände, die im rasanten Tempo mit viel 
Elan und Muskelkraft unseren Spielplatz auf Vordermann gebracht haben.

Wir sangen gemeinsam Lieder und tanzten zum Abschluss. Doch der Gottesdienst 
war dann noch nicht zu Ende. Wir brachten unserer Pfarrerin Frau Schaaf ein Ständ-
chen. Wir wollten uns bedanken für ihre Unterstützung im Kita-Alltag und die tollen 
Gottesdienste, die wir gemeinsam feiern dürfen. „Einfach spitze, dass du da bist!“

Schubkarren Kolonne verursacht Verkehrschaos im Kindergarten
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kontakte
PFARRERIN:
Pfarramt Fleisbach, Pfarrer-von-Oven-Straße 8, 35764 Sinn-Fleisbach,
Tel.: 02772-52200, e-mail: ev.kirchengemeinde.fl eisbach@ekhn-net.de
Pfarrerin Dorothee Schaaf, Berkenhoff str. 3, 35745 Herborn-Merkenbach, Tel.: 581504
dorothee.schaaf.kgm.fl eisbach@ekhn-net.de
BÜRO:
Frau Halfmann, Pfarrer-von-Oven-Str. 8, 35764 Sinn-Fleisbach, Tel.: 02772-52200,
Fax: 02772-570554, e-mail: ev.kirchengemeinde.fl eisbach@ekhn-net.de
BÜROZEITEN:
dienstags von 08:30 bis 11:30 Uhr, donnerstags von 14:30 bis 17:30 Uhr
GEMEINDEBRIEFREDAKTION:
Beate Dietrich, Tel.: 02772-51525, beate@dietrich-waagenbau.de
Frank-Jochen Kranz, Tel.: 02772-957416, fj kranz@roth-druck.de
HÄUSLICHE KRANKENPFLEGE:
Diakoniestation Herborn und Sinn, Am Hintersand 15, 35745 Herborn,
Tel.: 02772-5834-600, Email: info@diakoniestation-herborn.de

FLEISBACH:

KIRCHENVORSTAND:
Vorsitzende Renate Bender, Steinstr. 3, Tel.: 02772-51576
KÜSTERIN/HAUSMEISTERIN GEMEINDEHAUS:
Heike Frank, Tel.: 02772-9242863 und 0178-1630375
KINDERTAGESSTÄTTE FLEISBACH:
Ringstr. 2a, Tel.: 02772-52402
SPENDENKONTO:
Ev. Kirchengemeinde Fleisbach, Volksbank Dill eG,
IBAN DE22 5169 0000 0091 0419 01, BIC GENODE51DIL

MERKENBACH:

KIRCHENVORSTAND:
Vorsitzende Beate Dietrich, Jahnstraße 22, 35745 Merkenbach, Tel.: 02772-51525
KÜSTERIN/HAUSMEISTERIN GEMEINDEHAUS:
Birgit Magnus, Im Wieschen 10, Tel.: 02772-54641
SPENDENKONTO:
Ev. Kirchengemeinde Merkenbach, Sparkasse Dil lenburg,
IBAN DE44 5165 0045 0151 0179 10, BIC HELADEF1DIL

Tel.: 02772-5834-600, Email: info@diakoniestation-herborn.de

Vorsitzende Beate Dietrich, Jahnstraße 22, 35745 Merkenbach, Tel.: 02772-51525

impressumHerausgeber:Die Kirchenvorständeder Ev. KirchengemeindenFleisbach und MerkenbachV.i.S.d.P.:Dorothee SchaafRedaktion:Beate DietrichDruck:
Druckerei Roth, FleisbachRedaktionsschlussder nächsten Ausgabe:15. August 2017
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„du Bist heiliG“ - huCh?

Unter den Motto „Du bist Du - Gott glaubt an dich“ haben die Konfi s mit viel Engagement und guten Ideen 
ihren Vorstellungsgottesdienst gestaltet. Gemeinsam präsentierten sie der Gemeinde Szenen aus dem Schulall-
tag, wo Jugendliche „dislikes“ bekommen und sich nicht gut fühlen. Doch mit Gebeten und selbst formulierten 
Texten machten sie dann deutlich, dass Gottes Liebe nicht an Leistung oder Können gebunden ist und wir alle 
in Gottes Augen „heilig“ und wertvoll sind. Ein großes Lob an die Konfi s für diesen tollen Gottesdienst!



Möge die Straße
dir entgegeneilen. 

Möge der Wind immer
in deinem Rücken sein. 

Möge die Sonne warm
auf dein Gesicht scheinen 

und der Regen sanft 
auf deine Felder fallen. 

Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich
im Frieden seiner Hand.

Irischer Reisesegen




